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Jedes Bild beginnt mit einem leeren Blatt.Ein neuer Anfang ist möglich!
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Abend der Versöhnung vor dem Palmsonntag 
Bernhard Kranebitter, Dekan

Papst Franziskus benennt den 
springenden Punkt in diesem 
Jahr der Barmherzigkeit: „Jesus 
Christus ist das Gesicht der 
Barmherzigkeit des Vaters“. 
Jesus von Nazareth zu begegnen 
heißt, der barmherzigen, 
verwandelnden Liebe Gottes 
begegnen. Das Geschenk der 
Barmherzigkeit ist Quelle der 
Freude, der Gelassenheit und 
des Friedens. In einem Interview 
sagt Franziskus: „Ich habe eine 
dogmatische Sicherheit: Gott ist 
im Leben jeder Person. Gott ist 
im Leben jedes Menschen. Auch 
wenn das Leben eines Menschen 
eine Katastrophe war, wenn 
es von Lasten zerstört ist, von 
Drogen oder anderen Dingen: 
Gott ist in seinem Leben. Man 
kann und muss ihn in jedem 
menschlichen Leben suchen.“

Dem barmherzigen Gott 
begegnen   
Die gemeinsame Feier einer Buß- 
bzw. Versöhnungsandacht vor 
Ostern ist für viele ein lebendiger 

Ort der Begegnung mit der 
verzeihenden und erneuernden 
Liebe Gottes geworden. Im 
Jahr der Barmherzigkeit wollen 
wir sie zu einem „Abend der 
Versöhnung“ vertiefen und 
erweitern.

Gesang, bleiben, (an)beten     
Am Samstag, 19. März, 18.30 
Uhr wird uns in der Pfarrkirche 
zur Hl. Familie der Singkreis 
Assling Vocal durch die Feier 
der Versöhnung begleiten. 
Auch beim anschließenden 
Verweilen und Anbeten vor 
dem „ausgesetzten“ Brot der 
Eucharistie (dem Leib Christi, 
dem Allerheiligsten) werden sie 
singen.

Einzelsegen   
Nach der gemeinsamen 
Besinnung und der Bitte und 
Zusage der Vergebung ist jeder 
eingeladen, auch persönlich 
den Segen zu empfangen: 
für sein Umkehren, für seine 
Sehnsucht nach Erneuerung, 
seinen Vorsatz und für einen 
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»Gott wird es nie müde, zu vergeben, nie!  
Das Problem ist, dass wir es müde werden,  

um Vergebung zu bitten« (Papst Franziskus)
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barmherzigen Umgang mit 
seinen Mitmenschen. Dazu sind 
die anwesenden Priester und 
der Diakon ähnlich wie beim 
Segnungsgottesdienst gerne 
bereit. Sie beten dabei auch 
um Gottes heilende Gegenwart 
für Leib und Seele, um innere 
Heilung und Versöhnung und 
für die persönliche Berufung im 
Leben.

Beratendes Gespräch  
In manchen Beziehungen 
und Situationen sind wir so 
„verstrickt“, dass wir einfach den 
nächsten Schritt zu einer Lösung 
nicht finden. Ein Gespräch kann 
da helfen. An diesem Abend 
der Versöhnung steht der 
Lebensberater Rudi Rumpl dafür 
zur Verfügung. Es kann so gut 
tun, sich mit seinen Fragen und 
Lasten jemandem anzuvertrauen. 
Auch die Seelsorger haben dafür 
Zeit bis in die Nacht hinein. Oder 
nach Vereinbarung auch gerne 
zu einer anderen Zeit. 

Beichtgespräch     
Derzeit ist die Feier des 
Sakramentes der Versöhnung 
des Einzelnen, die Beichte, 
praktisch am Nullpunkt 
angelangt. Die Ausnahme: Bei 
besonderen Lebenskrisen und 
Lebenswenden, vor Hochzeiten, 

bei Exerzitien und in geistlicher 
Begleitung wird die Beichte 
immer wieder als großes 
befreiendes Geschenk erfahren. 
Der Nullpunkt kann ein guter 
Platz für einen (Neu-) Start sein!

Papst Franziskus erzählt davon, 
dass ein entscheidender Schritt 
für seinen Glaubensweg eine 
Beichte war, die er mit 17 
Jahren in Buenos Aires abgelegt 
hat: „In dieser Beichte ist mir 
etwas Seltsames passiert… Es 
war die Überraschung, das 
maßlose Erstaunen über eine 
wirkliche Begegnung mit einem 
barmherzigen Gott. 

Der Bischof  von Rom lädt in 
diesem Jahr der Barmherzigkeit 
ein, sich beim brachliegenden 
Sakrament wieder neu 
überraschen zu lassen: von 
einer besonderen Erneuerung 
der Nähe zu Jesus Christus, 
das Aufleuchten des Sinns 
des eigenen Lebens und die 
Erfahrung der Quelle inneren 
Friedens.

Gott wirkt! Er ist eine Quelle der 
Versöhnung und des Lebens. Er 
lädt uns ein, sich ihm gerade auch 
in den sakramentalen Zeichen 
anzuvertrauen und zur Quelle zu 
kommen.
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„Über Gott und die Welt reden“
Dagmar Flatscher, ehrenamtliche 
Mitarbeiterin der Seelsorge im 
Wohn- und Pflegeheim Lienz

Seit einem Jahr komme ich Diens-
tag Nachmittag ins Wohn- und 
Pflegeheim Lienz. Und so manche 
fragen sich, wie und warum ich so 
eine Aufgabe übernommen habe.
Ursprünglich stamme ich aus St. 
Veit im Defreggen. Seit 1983 bin ich 
mit meinem Mann, Erwin Flatscher, 
in Lienz verheiratet. Unsere drei 
Kinder sind inzwischen erwachsen. 
Es ist auch eine große Freude, dass 
zwei Schwieger- und Enkelkinder 
unsere Familie bereichern.
In meinem Hauptberuf bin ich Ge-
schäftsführerin eines Installations-
unternehmens. Und nun habe ich 
ein sogenanntes Ehrenamt über-
nommen. Wie es dazu gekommen 
ist?
Ehrlich gesagt, hat der „Zufall“ eine 
Rolle gespielt. Auf dem Pilgerweg 
von Osttirol nach Innsbruck im Jahr 
2014 hat uns unser Dekan Bern-
hard Kranebitter begleitet. Er hat 
mich gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte, die Nachfolge von Sr. Ma-
ria Katharina im WPH zu überneh-
men. Sie ist wahrscheinlich noch 
vielen Menschen hier im WPH Li-
enz in guter Erinnerung. Es war ihr 
ein besonderes Anliegen, dass ihr 
Dienst weitergeführt wird, und sie 
hat mich auch ein Stück weit an 
der Hand genommen. Ich durfte 
sie einmal bei ihren Besuchen im 3. 

und 4. Stock Altbau begleiten.
Im Oktober 2014 begann meine 
Ausbildung der Diözese für die 
ehrenamtliche Seelsorge für WPH 
in St. Michael am Brenner. Diese 
Ausbildung ist sehr breit gefächert 
und war für mich auch persönlich 
ein großes Geschenk. Ich bin dank-
bar, dass ich so vielen Weggefähr-
ten in der Gruppe begegnet bin, 
die mich gestärkt und begleitet 
haben. Im Juni 2015 hat uns dann 
Generalvikar Jakob Bürger offiziell 
beauftragt und für unseren Dienst 
gesendet.

So wurde ich dann am 9. Septem-
ber 2015 von den Priestern und 
der Leitung des WPH bei einer 
Messfeier für meine Tätigkeit im 
WPH Lienz aufgenommen. Ich bin 
dankbar für das große Wohlwollen, 
das mir als ehrenamtliche Seelsor-
gerin entgegengebracht wird.  
 

Für mich bedeutet diese Seelsorge: 
 

Begegnung mit den Menschen 
im WPH, Anteil nehmen an ih-
rem Leben, Freude und Hoffnung 
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Referentin: 
Barbara Pichler,  
Erwachsenenbildnerin, Beauftrag-
te für die Pfarrcaritas in Osttirol
Die Kath. Frauenbewegung lädt 
alle Frauen herzlich dazu ein!

Heilig-Grab Feier 
beim  
Helenenkirchl
 
Karsamstag  
26. März, 13.00 Uhr 

Es findet wieder die 
schon traditionelle 
Feier beim Hele-
nenkirchl statt -  
mit der Segnung 
und Verteilung der 
Helenenbrote. 
Musikal. Gestaltung: 
Lienzer Sängerbund

Dekanats -  
Frauentag
Samstag,  

16. April 2016
14.30-18.00 Uhr 
Landwirtschaftl. 

Lehranstalt Lienz-
Peggetz

Jungschar- und  
Minilager 2015
„Wurzerhof“ im Winkel-
tal (Außervillgraten)
 

Bitte Termin  
vormerken:  
Montag, 11. Juli bis  
Samstag 16. Juli 

Weil‘s gerecht ist:  
FAIRändern wir die Welt

Katholische Frauenbewegung  
im Dekanat Lienz

schenken – ein kleiner Licht-
blick sein. Mein Schwerpunkt 
wird vorerst im Besuchsdienst 
liegen, wo ich mit den Leuten 
ins Gespräch kommen möchte: 
über Gott und die Welt!   
Und ich gehe von diesen Besu-
chen im WPH immer reich be-
schenkt nach Hause. Danke!   

Im Bereich der ehrenamtlichen 
Seelsorge im WPH gibt es noch viel 
zu tun! Ich wäre sehr froh, wenn 
sich noch Menschen finden, die in-
teressiert sind, die Ausbildung zu 
machen, um einen solchen Dienst 
zu tun.

Dagmar Flatscher

Ökumenischer Weltgebetstag  
Freitag 4. März 2016, 19 Uhr
Jugendheim St. Andrä
Frauen aus Kuba laden ein. Das 
Thema der kubanischen Frauen 
bezieht sich auf Jesu Aussage: 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf!“
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Im März ist es wieder soweit. Rund 2.400 
Freiwillige machen sich auf und gehen im Namen 
der Caritas von Tür zu Tür. Die Haussammlerinnen 
und Haussammler sind wieder unterwegs.

Dank dem Engagement der Haussammler/innen 
und dem der Spender/innen sind wir in der Lage 
vielen Menschen in Tirol konkrete Hilfe und dadurch 
Hoffnung zu geben. 

So wie Petra. Sie ist eine alleinerziehende Mutter von 
drei Mädchen. Ihre mittlere Tochter ist sechs Jahre alt 
und lebt seit ihrer Geburt mit einer Behinderung. Die 
kleine Sophia fordert die Mama sehr und benötigt viel 
Unterstützung. Um den Lebensunterhalt der Familie 
zu sichern, geht Petra seit kurzem einer regelmäßigen, 
halbtägigen Arbeit nach. Der Lohn reicht jedoch 
gerade für das Notwendigste. Eine Familienhelferin 
unterstützt die Familie ein- bis zweimal pro Woche. In 
dieser Zeit kann Petra die kleine Sophia zur Therapien 
begleiten und wichtige Termine wahrnehmen. Der 
Selbstbehalt der Familienhilfe übersteigt jedoch die 
derzeitigen finanziellen Möglichkeiten der Familie. 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Mitmenschen 
wie Petra und die kleine Sophia in akuten 
finanziellen Schwierigkeiten.

Wir freuen uns auch sehr über neue Freiwillige 
die sich gerne als Haussammler/in engagieren 
möchten. Bitte melden Sie sich bei Ihrer Pfarre. 

Danke für Ihre Hilfe!

Türen und
Herzen öffnen

Spendenkonto:
Raiffeisen-Landesbank Tirol
IBAN AT79 3600 0000 0067 0950
Kennwort: Frühjahrssammlung März 2016

Frühjahrssammlung März 2016
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Starttreffen der Firmlinge im SR –Süd

33 Firmlinge, davon 2 aus Lavant, 7 
aus Leisach, 12 aus Amlach und 12 
aus der Hl. Familie machten sich am 
Samstag, 14.11.2015 voller Elan ge-
meinsam auf den Weg zur Firmvor-
bereitung. In fünf Gruppen aufge-
teilt meisterten sie acht Stationen, 
bei denen sie u.a. ein Mosaikkreuz 
nach ihren Vorstellungen kreativ 
gestalten durften. Für den Vorstel-
lungsgottesdienst haben sie wieder 
Gebetsröllchen gebastelt, in denen 
sie sich der Pfarrgemeinde etwas 
genauer vorstellen.  Auch die Bil-
derrahmen für ihre Fotos haben sie 
wieder besonders schön verziert. Sie 
suchten gemeinsam mit unserem 
Herrn Dekan das Datum ihrer Taufe 
aus dem jeweiligen Taufbuch heraus 
oder versuchten den entsprechen-
den Eintrag im Computer zu finden.  
Bei unserem Diakon Andreas erfuh-
ren sie einiges über ihren Namens-
patron. Wie immer tobten sie sich 
im Turnsaal des Kindergartens aus, 

bekamen auch eine gute 
Jause und konnten sich 
bei einem Würfelspiel 
den anderen Firmlingen 
in der Gruppe genauer 
vorstellen.  Herzlichen 
Dank dem Firmbegleiter 
und den Firmbegleiterin-
nen, die mit den Kindern 
die Stationen besuchten. 
Heuer war es besonders 
schön, dass sich für das 
Starttreffen genügend 
Eltern für die Betreuung 

der Stationen gefunden haben, auch 
ihnen ein herzliches Dankeschön. Es 
war ein ganz schöner, entspannter 
Nachmittag, der bei einer feierli-
chen Messe den Abschluss fand.  
Wir freuen uns auf unser nächstes 
Treffen und eine ganz schöne Firm-
feier.                            Margit Stolz
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Viele Sterne begleiteten uns bei den 
Kinder- und Familiengottesdiensten 
in der vergangenen Adventzeit. 
Gemeinsam haben wir nämlich 
mit unseren Kindern  einen 
Sternenhimmel über den Weg 
von Josef und Maria in unserer 
Pfarrkirche gebastelt. Von Sonntag 
zu Sonntag wurde er heller und 
bunter. Einige Kinder brachten 
sogar von zuhause eigene Sterne 
mit, die etwas ganz Besonderes 
waren! 

Am 24. Dezember feierten 
wir dann bei unserer 
Kinderkrippenfeier endlich die 
Ankunft von Josef und Maria 
in Bethlehem und – was noch 
viel schöner ist - die Geburt 
von Jesus. Und auch hier waren 
wieder Sterne wichtig! 

So hat ein Stern unsere beiden 
Hirten Simon und Michael 
auf ihrer langen Reise durch 
Israel begleitet und zum 

Jesuskind geführt.  Aber auch 
andere Menschen haben diesen 
besonderen Stern entdeckt, der 
ALLE Menschen daran erinnert, 
dass Gott in die Welt gekommen 
ist und für uns da ist.  So lautete 
auch seine Botschaft am Ende des 
Krippenspiels: „Ich will mit dem 
ganzen Sternenhimmel so lange 
leuchten, bis alle Menschen auf der 
Welt wissen, was heute Abend in 
Bethlehem geschehen ist.“

Neues vom Kinder- und Familienliturgieteam

Kinderkrippenfeier 
in der Heiligen Familie
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Zum Aufleuchten die-
ser Botschaft haben 
auch heuer wieder 
viele in unserer Pfarre 
beigetragen. So dürfen wir 
allen ein „Danke“ sagen, 
welche die Gottesdienste 
für unsere Kinder und 
Familien vorbereitet 
und mitgestaltet haben. 
Den Jugendlichen 
und Kindern für die 
adventlichen Impulse 
des Nachtwächters an den 
Adventsonntagen, allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern beim 

Adventweg und natürlich den 
Kindern, die das Krippenspiel unter 
der Organisation von Conny und 
Melanie Palfinger eingeprobt und so 

schön dargestellt haben.
Wir freuen uns schon 
auf die kommenden 
Kinder- und Familien-
gottesdienste, die wir 
wieder gemeinsam mit 
euch feiern können!

Für das Kinder- und 
Familien Liturgieteam   
Andreas Zeisler

PFARRBÜRO: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.30 – 10.30 Uhr
Freitag 17.00 – 18.20 Uhr 

Sprechstunde des Pfarrers: Mi 17.00 - 18.00 Uhr
Tel: 04852/63012 

Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.
Wir rufen Sie sobald wie möglich zurück. 

Fax: 04852/63012-3
E-Mail: pfarre.heiligefamilie@dibk.at
WEB: http://pfarreheiligefamilie.wordpress.com
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Aufeinander zugehen 
Begegnungen mit Flüchtlingen
Seit fast einem Jahr wohnen zwanzig 
Asylwerber aus Syrien, Irak, Afgha-
nistan und Somalia in der Depen-
dance-Sporthotel, die zu unserem 
Pfarrgebiet gehört. Es ist uns ein 
Anliegen, ihnen zu begegnen, mit 
ihnen zu sprechen, sie zu begleiten 
und sie spüren zu lassen, dass sie 
bei uns willkommen sind. Um die 
Situation von Asylsuchenden besser 
verstehen zu können, besuchten wir 
zu viert aus unserer Pfarrgemeinde 
an zwei Wochenenden im Bildungs-
haus den Lehrgang „Flüchtlingen 
helfen“. Sehr kompetente Referent/
innen informierten über rechtliche 
Grundlagen in der Flüchtlingsarbeit, 
Bedürfnisse von Geflüchteten und 
psychosoziale Herausforderungen.
Mit viel Engagement kümmert sich 
Fritz Bachlechner um die Flüchtlin-
ge in der Dependance. Er stellt die 
Kontakte her, sucht nach Beschäf-
tigungsmöglichkeiten, koordiniert 
den Deutschunterricht und vieles 
mehr. Durch seine langjährige Tätig-
keit in der Entwicklungshilfe in Afrika 
hat er viel Erfahrung und Verständ-
nis für andere Kulturen und Religio-
nen. Für seine Bereitschaft und sei-
nen Einsatz sind wir sehr dankbar. 

Deutschunterricht 
Weil das Erlernen der deutschen 
Sprache eine wichtige Vorausset-
zung für die Integration ist, wird in 
unserer Pfarre dreimal wöchentlich 
Deutschunterricht für Anfänger und 
Leichtfortgeschrittene angeboten. 
16 Flüchtlinge aus der Dependance 
und der Angerburg nehmen regel-
mäßig daran teil und sind sehr inte-
ressiert und lernwillig. Unterrichtet 
werden sie von 5 freiwilligen Lehr-
personen. Für ihre Zeit und Mühe, 
die sie für die Vorbereitung und den 
Unterricht aufwenden, möchten wir 
ihnen besonders danken.
Weihnachten: Herbergsuche – 
Geburt des Herrn – Flucht
Unsere Vorfreude auf Weihnachten 
und die Geburt des Herrn wollten 
wir gerne mit unseren Flüchtlingen 
teilen. Am 22. Dezember machten 
wir uns mit Dekan Bernhard Kra-
nebitter und Fritz Bachlechner und 
einem kleinen Geschenk für jeden 
auf den Weg in die Dependance. 
Freundlich und staunend wurden 
wir aufgenommen. Unser Dekan 
verstand es, das Gemeinsame, das 
die muslimischen Flüchtlinge und 
uns Christen mit Weihnachten ver-
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bindet, hervorzuheben: die Her-
bergsuche, die Geburt Jesu am 25. 
Dezember – der Geburtstag des 
Propheten Mohammed am 23. 
Dezember, und die Erfahrung, die 
Jesus, der selbst fliehen musste, 
mit den Flüchtlingen teilt. Wir san-
gen Weihnachtslieder. Beim Tiroler 
Volkslied „Es hat sich halt eröffnet“ 
wurde uns spätestens an der Stel-
le „die Buabelen, die Madelen, die 
machen Purzigagelen…“ bewusst, 
dass sie wahrscheinlich kein Wort 
verstanden haben. Umso bewe-
gender war es, als sie bei der Wie-
derholung von halle, halle, halleluja 
in unseren Gesang einstimmten. 
Gastfreundlich wurden wir bewirtet 
und unsere Lieder mit ihrer Musik 
und ihren Gesängen erwidert.
Einladung zum Patrozinium un-
serer Pfarre am 27. Dezember
Mit „Hereinspaziert“ begrüßte die 
Camerata Pätzold beim Pfarrkaf-
fee am Patroziniumstag der Hl. 
Familie die Gäste. Zum gemeinsa-
men Treffen mit der Pfarrgemein-
de waren auch die Flüchtlinge aus 
der Dependance und die Teilneh-
mer aus den Deutschkursen mit 

ihren Deutschlehrer/innen einge-
laden. Dekan Bernhard Kranebitter 
dankte den Deutschlehrer/innen 
und den in der Flüchtlingsarbeit 
Tätigen mit einem Buchgeschenk, 

den Deutschkursteilnehmern 
aus der Angerburg überreich-
te er ein weihnachtliches Zeichen. 

Vorhaben für die nächsten  
Monate:
Wir möchten mit einigen Aus-
flügen den Flüchtlingen un-
sere Heimat Osttirol zeigen.  
Im Gegenzug werden wir unter 
dem Motto „Wie schmeckt, was ihr 
zuhause esst?“ gemeinsam kochen 
und uns gegenseitig in die Koch-
töpfe schauen.
Maria Niederwieser/Martha Benedikt
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 Zu Besuch Bei sr. Maria Katharina
Auf Wunsch unserer jungen 
Jungschargruppenleiterinnen 
Melanie Palfinger, Hannah Do-
mainko, Jeanine Prugger und 
Johanna Moser besuchten wir 
am Montag 07.12.2015 unsere 
Sr. Maria Katharina in der Leu-
tasch. Leider konnte Johanna 
dann aufgrund einer Erkran-
kung nicht mit dabei sein.    
Sr. Maria Katharina hat sich über un-
seren Besuch sehr gefreut und uns 
ihr neues Zuhause gezeigt.    
Wir sollen alle recht herzlich von 
ihr grüßen!

Während der gesamten Adventzeit ist der 
Warenkorb vom SoLaLi in unserer Kirche 
gestanden. Er wurde fleißig von vielen 
Spenderinnen und Spendern immer wie-
der sehr großzügig gefüllt. Im Namen 
von SoLaLi bedanken wir uns recht herz-
lich für die vielen Sachspenden. 
Nach einer Sammelpause im Jänner wird 
der SoLaLi Warenkorb ab Aschermitt-
woch bis zur Erstkommunion wieder auf-

gestellt werden und wir sind dann wieder sehr dankbar für alle Warenspenden.

WarenKorB in der Kirche: soLaLi - soZiaLLaden LienZ

Wenn dieser Rundblick erscheint, 
wird höchstwahrscheinlich schon ein 
Vater mit zwei Kindern im Gästezim-
mer des Pfarrhauses wohnen.

Rasool Al Delimi, Sohn Moatz und Tochter Afnan muss-
ten vor der Gewalt im Irak fliehen. Sie wohnen nun im 
Pfarrhaus. Die Mutter mit noch 3 Kindern ist in einem 
türkischen Flüchtlingslager.

das neueste:   FLüchtLinge iM PFarrhaus der hL. FaMiLie
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Heuer hatten wir einen ganz be-
sonderen Beginn unserer Sternsin-
geraktion: die Sendungsfeier mit 
unserem Bischof Manfred Scheuer, 
der das letzte Mal vor seinem Amts-
antritt in Linz zu uns nach Osttirol 
gekommen ist. Die Katholische 
Jungschar hat am Nachmittag des 
27. Dez. 2015 für uns ein tolles Pro-
gramm mit verschiedenen Statio-
nen zum Spielen, Austoben, Basteln 
und Stationen, wo wir uns über das 
heurige Projekt ANT in Indien infor-
mieren konnten, zusammengestellt. 
Zum Abschluss gab es einen großen 
Umzug mit allen Sternsinger/in-
nen, Pfarrern und Bischof Manfred 
durch die Stadt mit anschließender 
Andacht in der Klosterkirche. Beim 
Ausgang überreichte Bischof Man-
fred Scheuer noch Botschaften an 
uns Sternsinger/innen. 

Am 4. und 5. Jänner machten sich 
dann 6 Gruppen (Kinder und Ju-
gendliche unserer Pfarre) auf, um 
für unser heuriges Projekt im Nord-

osten Indiens, z.B. Kindern eine 
Schulausbildung zu ermöglichen 
und damit ihre Zukunftschancen 
zu verbessern, zu sammeln. Es ist 
immer schön zu sehen, wie sich 
die Menschen auf unseren Besuch 
freuen. Viele bleiben auch extra 
zu Hause, um den Segen der Hei-
ligen Drei Könige nicht zu verpas-
sen. Ein „Vergelt´s Gott“ an alle, die 
unsere Sternsinger/nnen wieder so 
freundlich aufgenommen haben 
und durch ihre großzügigen Spen-
den beigetragen haben, die Not in 
der Welt ein wenig zu lindern. Ein 
großer Dank gilt aber allen König/
innen und ihren Begleiter/innen, 
die auch heuer wieder Großes ge-
leistet haben. Müde, aber trotzdem 
gut gelaunt, sind sie am Abend mit 
den Gaben in das Pfarrhaus zurück-
gekommen und haben sich dort vor 
dem Nach-Hause-Gehen noch mit 
einer Jause gestärkt. Danke auch al-
len Freiwilligen für ihren Einsatz!

Anni Bodner

Sternsingeraktion 2016
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Familienfasttag –  
Fastensuppenessen 

„Gemeinsam für eine  
Zukunft in eigener Hand!“

Aschermittwoch, 10. Februar 
von 11.00 – 14.00 Uhr  

im Pfarrsaal der Hl. Familie 
Frau Gerti Motieie gibt mit ih-
rem Team die Suppen aus, die 
wie jedes Jahr von Frauen aus un-
serer Pfarre zubereitet werden.  
 
Mit dem Erlös werden Projekte 
in Asien, Afrika und Lateiname-
rika zur Förderung von Frauen 
und ihren Familien unterstützt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Vom 1. bis 31. März 2016

gehen in unserer Diözese rund 
2.500 Haussammlerinnen und 
Haussammler der Caritas von Tür 
zu Tür. Alleine in Osttirol stellen 
sich rund 280 und in unserer Pfar-
re Hl. Familie 20 Personen in den 
Dienst dieser guten Sache.  
 

Sie bitten um Spenden für Not 
leidende Menschen in Tirol.  
10 % davon bleiben der Pfarrca-
ritas/dem Sozialkreis für Notfälle 
vor Ort. Bitte weisen Sie die Haus-
sammlerinnen und Haussamm-
ler nicht einfach ab! Ihre Spende 
ist ein wichtiges Zeichen der So-
lidarität mit Ihren Mitmenschen. 
 

Danke für Ihre Hilfe!

 Türen und
Herzen öffnen

Caritas Frühjahrssammlung März 2016

Für Menschen in Not in Tirol
www.caritas-tirol.at

Bitte.

caritas haussaMMLung

FaMiLienFasttag  
FastensuPPenessen
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PALMBUSCHEN BINDEN

Wann: Freitag, 18. März  
 

um 14.30 Uhr 

Wo: Pfarre Hl. Familie,  
im Jugendkeller  

 
(Eingang hinter dem  

Kindergarteneingang)

Eine Anmeldung bis Freitag, 11. 
März 2016, unter Tel.: 04852-63012 
ist unbedingt erforderlich, da wir 
genügend Material besorgen wol-
len. Kinder können nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen teilneh-
men. Brezen, Bänder usw. zum 
Verzieren bitte selber mitbringen. 

Bitte keine Ostereier mitnehmen, 
diese gehören eine Woche später 
auf die Ostersträuße, nicht auf die 
Palmbuschen! Palmzweige, Buchs-
zweige usw. werden von der Pfarre 
zur Verfügung gestellt.
Unkostenbeitrag für das Material: 
Freiwillige Spende.

Unsere Jungschar und Ministranten 
basteln wieder fleißig für den Os-
terbasar und freuen sich, ihre Wer-
ke am Palmsonntag, 20. März 2016 
nach der Hl. Messe am Kirchplatz zu 
verkaufen. Das damit verdiente Geld 
wird als Kostenzuschuss für unser 
Jungschar- und  Minisommerlager 
verwendet. 

 

PaLMBuschen Binden
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Kreuzwegstationen 
  

von Gerhard Mörtl  
in der Kirche

Am Landestheater Salzburg und in 
Wien sowie in Fernsehserien hat 
sich der gebürtige Lienzer Gerhard 
Mörtl als Schauspieler einen Namen 
gemacht. 

10 Jahre seines Lebens arbeitete er 
an seinen beiden Kreuzwegen in 
Zurückgezogenheit und mit frohem 
Herzen. Am 7. Oktober 2015 ist Ger-
hard Mörtl im Alter von 89 Jahren 
gestorben. 

Während der Fastenzeit ist sein ge-
malter Kreuzweg in der Pfarrkirche 
Hl. Familie zu sehen und zu betrach-
ten. Wir danken seiner Schwester Fr. 
Ingrid Römer für das freundliche 
Zur-Verfügung-Stellen dieses be-
eindruckenden Werkes.

Sammlungen: 
November 2015 bis Jänner 2016

Caritas Elisabethsammlung: € 244,42 (50% für die Pfarrcaritas) 
Bruder und Schwester in Not: € 2.566,60

Epiphanie (Mission): € 249,64
Dreikönigsaktion - Sternsinger: € 8.253,28

Mit einem herzlichen Dank an die Spenderinnen und Spender!

KreuZWegstationen 
von gerhard MörtL 

in der Kirche
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Auch heuer findet wieder das beliebte Watterturnier statt:
am 23. und 24. April 2016  

im Gasthaus Brauerei Falkenstein.
Genauere Details werden noch frühzeitig bekannt gegeben.

Im letzten Rundblick haben wir 
12 Jugendliche vorgestellt, die 
heuer das Sakrament der Fir-
mung empfangen werden.  
Wir freuen uns, dass sich noch 3 
junge Menschen entschieden ha-

FirMung 2016

vorinForMation Für unser Kas-, Wurst- und sPecKWatten

ben, sich auf das Fest der Firmung 
mit uns vorzubereiten.

Therese (18 Jahre) und Dominique 
(19 Jahre) lassen sich in der Oster-
nacht firmen.

Mario Burtschalek Dominique Amort Therese Unterkofler
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Aschermittwoch, 10. Februar
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
Aschenkreuzauflegung (mittags 
Fastensuppe)

1. Fastensonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Messfeier mit den Erst-
kommunionkindern

Samstag, 20. Februar 
18.30 Uhr Jugendgottesdienst m. 
Kommunionfeier

2. Fastensonntag, 21. Februar
10.00 Uhr Messfeier, Kinderkirche

 3. Fastensonntag, 28. Februar
10.00 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, Kinderkirche 

Samstag, 5. März
18.30 Uhr Segnungsgottesdienst

4. Fastensonntag, 6. März
10.00 Uhr Kinder- u. Familienmesse 
mit den Erstkommunionkindern
anschl. Pfarrsuppe 

5. Fastensonntag, 13. März
10.00 Uhr Messfeier, Kinderkirche
18.00 Uhr J. S. Bach, Johannes-Pas-
sion, Novo Canto, Tiroler Barockin-
strumentalisten 
 

Samstag, 19. März
18.30 Uhr „Abend der Versöhnung“ 
im Jahr der Barmherzigkeit: Versöh-
nungsfeier mit Assling Vocal, Ein-
zelsegnung, Anbetung, Gelegenheit 
zu Beratungsgespräch und Beichte

Palmsonntag, 20. März
10.00 Uhr Palmsegnung am !Brix-
ner Platz! Prozession zur Kirche, 
Festmesse mit Kinderpassion

Gründonnerstag, 24. März
16.00 Uhr Abendmahlfeier  
der Kinder
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom 
Letzten Abendmahl
gemeinsam mit den Gläubigen 
von Lavant, Leisach u. Amlach; 
anschl. Ölbergandacht in den 
Pfarrkirchen Leisach und Amlach

Karfreitag, 25. März
7.00 Uhr Stille Anbetung
14.30 Uhr Kinderkreuzweg –  
bitte eine Blume mitbringen

19.00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi mit  
Kreuzverehrung

Karsamstag, 26. März
15.00 Uhr schlichte Segnung der 
Osterspeisen

Fastenzeit

Karwoche

7.00 Uhr Morgenlob mit Impuls 
zum Tag in der Pfarrkirche 
Karwoche: Dienstag, Mittwoch, 
Gründonnerstag, Karsamstag

Kreuzwegandacht
Jeden Freitag in der Fastenzeit um 
18.00 Uhr
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Samstag, 2. April
18.30 Uhr Segnungsgottesdienst 

2. So d. Osterzeit, 3. April
10.00 Uhr Kinder- u. Familienmesse 
mit den Erstkommunionkindern
anschl. Pfarrkaffee

Samstag, 16. April
18.30 Uhr Jugendgottesdienst m. 
Kommunionfeier

4. So d. Osterzeit, 17. April
10.00 Uhr Feier d. Erstkommunion
mit dem Chor der VS Michael Gam-
per und der Eisenbahner Stadtka-
pelle

Ostern 5. So d. Osterzeit, 24. April,  
Floriani
9.00 Uhr Festmesse am Hauptplatz 
(bei Regen: Klosterkirche)
anschl. verlobte Florianiprozession 
(um 10.00 Uhr keine Messfeier)

Samstag, 30. April
18.30 Uhr Segnungsgottesdienst

6. So d. Osterzeit, 1. Mai 
10.00 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier 
Dekanatswallfahrt am 1. Mai: 
Abmarsch um 11.35 Uhr  
bei der Pfarrkirche
14.00 Uhr Messfeier in Lavant  
mit Msgr. Jakob Bürgler 

Montag, 2. Mai
19.00 Uhr Bittgang nach St. Andrä 
19.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 3. Mai
19.00 Uhr Bittgang nach St. Marien 
19.30 Uhr Messfeier

Mittwoch, 4. Mai
!19.30! Uhr Vorabendmesse mit 
Bittgängen von St. Andrä und St. 
Marien

Christi Himmelfahrt, Do, 5. Mai 
10.00 Uhr Festmesse 

7. So d. Osterzeit, 8. Mai 
Muttertag
10.00 Uhr Kinder- u. Familienmesse

Osterzeit

Ostersonntag, 27. März
6.00 Uhr Feier der Osternacht, 
der Auferstehung des Herrn  
mit Osterfeuer, Lichtfeier, Taufer-
neuerung, Firmung von zwei jun-
gen Erwachsenen, Segnung der 
Osterspeisen; Singgruppe Litur-
giekreis, anschl. Oster-Frühstück 
im Pfarrsaal, Ostereierpecken - 
bitte dazu Speisen mitbringen
Abgabe am Samstag von 15.30 – 
16.00 Uhr.
10.00 Uhr Familienfestgottes-
dienst

Ostermontag, 28. März
6.30 Uhr Emmausgang  Firmlinge
10.00 Uhr Messfeier

Fortsetzung nächste Seite 4
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Maiandacht: 
jeden Freitag im Mai um 18.00 Uhr
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Wir freuen uns, wenn Sie mit uns 
Gottesdienst feiern! 
Dienstag: 9.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
und Samstag: 18.30 Uhr
Sonntag: 10.00 Uhr

Wenn eine Beerdigung mit Be-
gräbnismesse gefeiert wird, ent-
fällt die Gemeindemesse desselben 
Tages, außer am Samstag.

Die aktuelle Gottesdienstord-
nung finden Sie wöchentlich im 
Schaukasten und auf unserer 
Homepage http://pfarreheiligefa-
milie.wordpress.com

Mo - Sa wird der Rosenkranz 
um 18.00 Uhr gebetet. Eine halbe 
Stunde Anbetung ist von Mo - Di 
ab 18.30 Uhr und von Mi - Fr ab 
19.00 Uhr.

Vesper 
jeden 2. Mi im Monat 18.00 Uhr: 
 
            Mi, 10. Februar 
 Mi, 9. März
            Mi, 13. April
            Mi, 11. Mai

Beichtgelegenheit:  
Donnerstag und Samstag 18.00 
Uhr vor der Abendmesse 

Beichtgespräche zur Sprechstun-
de des Pfarrers jeden Mi, 17.00 – 
18.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Gottesdienste, Andachten, Meditationen, ... 

Meditatives Abendgebet  
jeden 1. Mo im Monat 19.00 Uhr  
Pfarrkirche Hl. Familie
der Märztermin entfällt
   4. April 
 25. April R
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Samstag, 14. Mai
18.30 Uhr Jugendgottesdienst mit 
Kommunionfeier 

Pfingstsonntag, 15. Mai
10.00 Uhr Festmesse

Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr Messfeier

Fortsetzung:  
Besondere Gottesdienste

                   Gesucht!
              Wer bei der Organisation des Herz-Jesu-Pfarrfestes am  

5. Juni mithelfen könnte: bitte melden im Pfarrbüro unter 63012 !
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MucKi - Treff
Gemeinsam sind wir stark!

Alle Kinder bis 5 Jahre sind mit ihren Mamas und/oder Papas zum 
Eltern- Kind- Treff der Pfarre Hl. Familie eingeladen.  

Wir verbringen gemeinsam Zeit mit Geschichten, Spielen für die Kleinen und 
Erfahrungsaustausch bei Kaffee für die Eltern. 

Alexandra Mayer und Conny Palfinger 

Termine (jeweils im Pfarrsaal der Hl.Familie von 15.00-16.00 Uhr):  

                                                      Freitag, 26. Februar 2016
                                                      Freitag, 1. April 2016
                                                      Freitag, 29. April 2016 

                               Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!
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LICHT UND FREUDE 
  Samstag, 20. Februar

  Samstag, 12. März
Samstag, 16. April

jeweils 14.00 Uhr im Pfarrsaal

 

TREFFPUNKT  TANZ 
jeden Montag 

von 16.30-18.00 Uhr 
im großen Pfarrsaal 

mit Gosch Pepi

jeden Montag 
von 14.30-16.00 Uhr 

SENIORENNACHMITTAG 
jeweils Donnerstag um 

14.30 Uhr  
im Pfarrsaal

 

Do, 3. März:  

 

Seniorentermine

Für Jung und Alt

Messfeier mit Möglichkeit 
zur Krankensalbung

Do, 7. April
Do, 12. Mai

im großen Pfarrsaal 
mit Gosch Pepi

SENIORENTANZ 
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Bei Begräbnissen erhalten auch wir manchmal die „Kranzablöse“ für die 
Pfarrkirche zur Hl. Familie oder für die Pfarrcaritas.  
Ein herzliches Vergelt´s Gott für alle großzügigen Spenden!

FR
EU
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D

2. November 2015 
Barisà Andrijanic

Mühlangergasse 12

21. November 2015 
Annemarie Vögl 
Beda Weber G. 34

27.November 2015 
Lea Fercher

Friedrich Pacher G. 2

29. November 2015 
Aloisia Geiger
A. Hofer Str. 32 

3. Dezember 2015 
Martha Istenich
Beda Weber G. 34

28.12. Dezember 2015
Anna Pontiller

Beda Weber G. 34

25. Oktober 2015 
Klara Wendlinger
Tochter von Maria und   
Alois Wendlinger
Patin: Mag. Margarita   
Außerlechner

31. Oktober 2015 
Simon Jungmann
Sohn von Elisabeth u.  
Paul Jungmann
Pate: Martin Jungmann

Tauftermine:  

jeweils Samstag um 13.30 Uhr 
27. Februar
27. März (Osternacht) - 6.00 Uhr
9. und 30. April
21. Mai
11. Juni

Die Pfarrgemeinde gratuliert herzlich !

Zu gott heiMgeKehrt

die tauFe haBen eMPFangen
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Veränderungen in der Pfarre Leisach: 
Karin Hofbauer hat ihre Tätigkeit als Pfarrkoordinatorin beendet 

Manuela Peheim ist als Pfarrsekretärin seit Jänner 2016 neu in unserem Team

Herzlichen Dank unserer  
Pfarrkoordinatorin Karin Hofbauer!

Am 4. Adventsonntag mussten wir 
uns am Ende des Sonntagsgottes-
dienstes von unserer Pfarrkoordi-
natorin Karin verabschieden. Ein 
Auszug aus der Ansprache der Ob-
frau des Pfarrgemeinderates Sigrun 
Haidenberger und von Pfarrer Bern-
hard:

„Liebe Karin!  
Im Namen der Pfarre Leisach 
möchten wir uns recht herzlich für 
deine Arbeit in Kirche, Büro, Li-
turgiekreis, Sozialkreis, Pfarrkir-
chenrat und Pfarrgemeinderat und 
in vielen anderen Dingen, die oft 
im Hintergrund unbemerkt bewäl-
tigt wurden, bedanken.  
 
Im Verlauf von neun Jahren und ei-
nem Monat haben wir einander ken-
nen und schätzen gelernt. Damals 

hast du für dich Neuland beschritten. 
In kurzer Zeit bist du ein Teil unserer 
Gemeinschaft geworden.   
 
Viele sind dankbar für die Gesprä-
che mit dir: aufbauende, humor-
volle, menschliche Gespräche. Man 
konnte auch das Herz bei dir aus-
schütten und wieder Mut schöpfen.  
 
Danke auch, dass du die Arbeit 
bei uns aus einem unaufdringli-
chen, aber überzeugenden Glau-
ben heraus gemacht hast!   
 
Wir freuen uns, dass du im Sing-
kreis weiter in Leisach singen und 
uns bei Engpässen auch im Got-
tesdienst aushelfen wirst.  
 
Für deine neue Arbeit im Jugend-
amt der Bezirkshauptmannschaft 
wünschen wir dir alles Gute und 
Gottes Segen bei deinem Einsatz für 
die Jugendlichen und Familien!“
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Ich möchte mich kurz vorstellen. 
Mein Name ist Manuela Peheim 
und ich bin 33 Jahre alt. Mit mei-
nem Mann Hans Jörg und unse-
ren beiden Töchtern Valentina (6) 
und Isabella (3) wohne ich hier in 
Leisach. Ich bin gelernte Restau-
rantfachfrau und habe mich nach 
einigen Jahren im Gastgewerbe 
dazu entschlossen, den Beruf der 
Verkäuferin zu erlernen. Nun stel-
le ich mich als Pfarrsekretärin ei-
ner neuen Herausforderung und 
freue mich auf die vielen neuen 
Aufgaben. Mit lieben Grüßen 

Manuela Peheim

Manuela Peheim  
Unsere neue  

Pfarrsekretärin  
  

Herzlich willkommen!

Lange haben wir gesucht. Nun 
freuen wir uns sehr, dass seit  
1. Jänner 2016 Frau Manuela 
Peheim unsere Pfarrsekretä-
rin in Leisach ist. 

Sie übernimmt vorerst einen etwas 
eingeschränkten Arbeitsbereich mit 
einem geringeren Anstellungsaus-
maß als die Pfarrkoordinatorin (7,5 
Wochenstunden). 

Wir bitten um Verständnis, dass 
wir deshalb u. a. folgenden Dienst  
ab 1. Jänner einschränken müssen:

Bürostunden sind sonntags nur 
mehr am 1. und 3. Sonntag im Mo-
nat nach der Messfeier von ca. 9.40 
bis 10.15 Uhr.

Pfarrer Bernhard Kranebitter

Sprechstunde von Pfarrer Bernhard Kranebitter  (Tel. 04852/63012) 
Jeweils am 1. Dienstag des Monats (wenn Messe) 
von 18.00 Uhr - 18.45 Uhr im Pfarrhaus.

Bürozeiten von Pfarrsekretärin Manuela Peheim   
(Tel. 0676/87307859)
Jeweils Dienstag (wenn Messfeier) von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr und
am 1. und 3. Sonntag nach der Messfeier (ca. 9.40 Uhr - 10.15 Uhr).
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Sonst hab ich im Rundblick oft über 
andere geschrieben, diesmal ist es 
meine Aufgabe, etwas über mich 
selber zu schreiben. Der Grund da-
für ist, dass ich mich im 10. Jahr 
meines Dienstes als Pfarrkoordina-
torin in  Leisach nun von euch ver-
abschiede.

Ich tu das mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Lachend, 
weil ich mich natürlich darüber 
freue, an der Bezirkshauptmann-
schaft Lienz wieder meinen erlern-
ten Beruf als Sozialarbeiterin aus-
üben zu können. Aber es ist auch 
ein bisschen Wehmut dabei, weil ich 
einfach auch gern bei euch war.

Die Arbeit in der Pfarre war für mich 
sehr abwechslungsreich und her-
ausfordernd, aber Dank eurer Hilfe 
konnte ich sie meistens gut bewälti-
gen. Ich möchte mich ganz herzlich 
bei allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern bedanken, die vie-
les selbständig erledigt und mir im-
mer wieder weitergeholfen haben. 
Auch für die konstruktive Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde und 
den Vereinen möchte ich mich auf 
diesem Weg bedanken. Leider war 
ich zeitbedingt nicht in der Lage, 

mich von 
jedem Ein-
zelnen per-
sönlich zu 
verabschie-
den - das 
soll dieser 
kurze Brief 
hier nach-
holen. 

Im Laufe der Jahre habe ich im 
Rahmen der Pfarrarbeit viele Ide-
en und Menschen kommen und 
auch wieder gehen sehen. Beson-
ders stolz auf Leisach hat mich die 
jüngste Initiative zur Renovierung 
des Pfarrhauses als Wohnraum 
für Flüchtlinge gemacht. An allen 
Enden und Ecken und zu allen Ta-
geszeiten waren Ehrenamtliche zur 
Stelle, um die Idee Wirklichkeit wer-
den zu lassen. In Respekt und An-
erkennung ziehe ich meinen Hut! 
Ich wünsche den Leisacherinnen 
und Leisachern weiterhin ein konst-
ruktives Miteinander und Gottes Se-
gen auf eurem Weg in die Zukunft, 
sowie meiner Nachfolgerin Manue-
la Peheim einen guten Start und viel 
Freude an ihrer neuen Tätigkeit.

Karin Hofbauer

Ein Wort des Abschieds und des Dankes

am 13. Dezember 2015 
Frieda Pflanzl

am 21. Jänner 2016 
Peter Paul Warscher

ZU GOTT HEIMGEKEHRT:
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„Sind sie schon da, unsere Flüchtlin-
ge?“ „Nein, noch nicht! Wir warten 
alle schon ganz gespannt darauf, 
dass sie kommen. Es ist alles vorbe-
reitet. Aber …“ Das war meine Ant-
wort, auf die mir am häufigsten ge-
stellte Frage im vorweihnachtlichen 
Leisach.

Ja, es war wirklich alles vorbereitet: 
Drei liebevoll eingerichtete Zim-
mer, Bettwäsche und Handtücher - 
schön gestapelt, eine auf Hochglanz 
polierte Küche, ein renoviertes Bad,  
und und und. Doch, wo blieben die 
Gäste?

Und dann waren sie da. Vollkom-
men überraschend. In einem Klein-
bus mit oberösterreichischem Kenn-
zeichen, am Dorfplatz in Leisach. 
Ich sollte sie übernehmen – so der 
Wunsch und Auftrag der Betreuerin. 
Sie habe vor fünf Minuten selbst erst 
telefonisch von der Ankunft erfah-
ren. Sie sei noch in Prägraten und es 
wäre für sie unmöglich, rechtzeitig 
da zu sein. 

Warum sind die plötzlich da, ohne 
Anmeldung, ohne Vorankündi-
gung? Ja, in drei Minuten bin ich 
dort. Das Mittagessen kann warten. 

Im Bild oben: Unsere Flüchtlinge mit Verantwortlichen der Pfarre und der 
Flüchtlingsbetreuung bei ihrer Vorstellung am 4. Adventsonntag 
Von links: Najai und Zaki Al Tameemi; Mama Asraa, Dina, Achmed, Papa Aeadt-
ariq (Aejad) Shamran, Zaynab und Zena Khoabre; Pfarrer Bernhard Kranebitter, 
Beatrix Lackner – Betreuung, Paolo Kelini – Dolmetsch und Peter Zanon – An-
sprechperson Flüchtlingshilfe Leisach

Sind sie schon da?

oder: 
Da erfährt Weihnachten eine ganz besondere Tiefe
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Ich habe keinen Haustürschlüssel. 
Michl, mein treuer Begleiter, wird 
ihn mir bringen. Ein schneller An-
ruf. Passt! Er kommt.

Wie viele werden es sein? Eine 
Familie? Junge Männer? Aus wel-
chem Land sind sie geflüchtet? 
Sprechen sie auch Englisch? Wenn 
nicht, wie soll ich mich verständi-
gen? Wie fremd werde ich für sie 
sein? Wenn das nur gut geht?

Ein zaghafter, fast schüchterner 
Blick ins Innere des Fahrzeugs und 
… acht leuchtende Kinderaugen 
und der besonnene Blick einer jun-
gen Mutter treffen mich und heißen 
mich willkommen. Sie haben schon 
länger auf mich gewartet, vielleicht 
sogar ersehnt, mit dem Wunsch, 
endlich Ruhe, Frieden und eine 
neue Heimat zu finden nach einer 
so langen Flucht aus dem Irak. Den 
Papa und Ehemann wiederzusehen, 
der bereits seit Februar in Lienz auf 
sie wartet. Und nun bin ich da. Der 
Abgesandte einer Pfarrgemeinde, 
die diese Ankunft der Flüchtlinge 

kaum noch erwarten konnte. Der, 
der ungeduldig darauf wartete, 
andere zu beschenken und dabei 
selbst beschenkt wurde. Und das al-
les vor dem Fest der Gottesgeburt 
im Menschen.

Alles andere ging von alleine. Flie-
gende Hände, Achselzucken, er-
wartungsvolle Blicke, ein verständ-
nisvolles Lächeln, Solettis und 
Orangensaft. 

Ach ja! Sie (Er) sind (ist) angekom-
men. 

Peter Zanon

Vor dem ehrenamtlichen Deutschunterricht und der Hausübungshilfe an drei Nachmittagen der Woche

Nach dem Gottesdienst vor der Kirche
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Adventmarkt in Leisach

Auch nach achtzehn Jahren sind die 
Vorbereitungen auf den Adventmarkt  
jedes Mal wieder neu zu überdenken 
und zu organisieren. Inzwischen hat das 
Team um Marlene und Otto Kreuzer so-
wie Patricia Senfter viel Routine, aber 
doch weiß man vorher nicht, ob man ge-
nug Helfer bekommt und alles besorgt 
ist (Kerzen, Draht, Deko, Kekse, usw.…). 
 

Aber auch diesmal ist alles wieder su-
per gegangen. Die Helfer haben in Re-
kordzeit die Kränze gebunden und mit 
viel Elan wurden sie dann dekoriert.   
 

Die Keksbackrunde mit  Patricia war bes-
tens organisiert, auch wurden viele Kek-
se für den Verkauf vorbeigebracht, die 
dann abgepackt wurden. Die Schüler und 
Minis haben Selbstgebasteltes verkauft.  
 

Vielen Dank auch an die Volkschulkinder 
und Direktor Andreas Köck fürs Musi-
zieren. Bei den vielen Krapfenbäckerin-
nen, und allen Helfer/innen, den Besu-
chern des Weihnachtsmarktes möchten 
wir uns herzlich bedanken. Es ist jedes 
Mal wieder eine Freude, wenn alles 
gelingt und vor allem wenn alles ver-
kauft wird. Der Basar ist ein Treffen aller 

Helfer/innen, die 
sich dann freuen, 
mit allen zusam-
menzukommen 
und zu plaudern, 
denn gemeinsam 
geht alles schnel-
ler. 

Marlene Kreuzer
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Mit dem Nachtwächter  
durch den Advent

Ein Nachtwächter begleitete uns in 
diesem Jahr durch die Adventzeit. 
Mit seiner Laterne zog er durch die 
Straßen und brachte Licht in die 
Dunkelheit. Er hatte eine Glocke 
dabei, um Alarm zu schlagen und 
vor Gefahren zu warnen. Mit dem 
Stadtschlüssel schloss er die Stadt-
tore am Abend und öffnete sie am 
Morgen. Am Morgen war er auch 
dafür zuständig, die Leute wachzu-
rütteln.
Er rüttelte uns wach, damit wir uns 
bereit machten für die Ankunft und 
die Geburt Jesu. 
Viele Kinder haben fleißig mitge-
holfen und  an den Sonntagen 
stets etwas mitgebracht, das zu den 
Nachtwächtergeschichten passte 
– Kerzen, Steine für eine Stadtmau-
er, Häuser und Sterne. So entstand 
rund um den Nachwächter eine 
kleine Adventstadt.
KiFaLi- Team (Kinder- und Familien-
liturgiekreis)

Kinderkrippenfeier
Bei der Kinderkrippenfeier am 24.12. 
um 16.00 Uhr schaute ein letztes Mal 
der Nachwächter vorbei, von dem 
wir an den Adventsonntagen immer 
etwas gehört hatten. Martin Petut-
schnig hatte sich als Nachtwächter 
verkleidet und mit ihm unterhielten 
sich „drei Glocken“ – die Glocke des 
Friedens, die Glocke des Vertrauens 
und die Glocke der Hoffnung. 
Musikalisch wurde die Feier von 
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Leon Lobenwein mit der Ziehhar-
monika, Lukas Moser mit der Trom-
pete und Sarah und Sabine Frotsch-
nig mit Flöten gestaltet.
Besonders schön war heuer, dass 
wir gemeinsam die Christbäume in 
der Kirche mit den Kugeln, die an 
den Adventsonntagen gekauft wur-
den, schmücken durften.
Zur Erinnerung an den Nachtwäch-
ter erhielten die Kinder nach der 
Feier eine kleine Weihnachtsglocke.
KiFaLi- Team (Kinder- und Familien-
liturgiekreis)

Christtag
Am 25.12.2015 um 8.45 Uhr feierten 
wir gemeinsam mit unseren Leisa-
cher Flüchtlingen Weihnachten. Der 
Singkreis und eine Bläsergruppe der 
Hauger Musikkapelle gestalteten 
die Messe musikalisch.
Nach der Messe gab es eine kleine 
Agape am Kirchplatz. Dort sorgten 
die „Turmbläser“ mit schönen Lie-
dern für weihnachtliche Stimmung.

Vielen Dank an das KIFALI-Team: 
Andrea Moser, Sigrun Haidenberger 
und Heike Gössler!
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Erstkommunion

Am 24. April 2016 feiern 12 Kinder 
in Leisach ihre Hl. Erstkommunion.

Bis dahin treffen sie sich fünfmal 
mit ihren Tischmüttern zu Vorbe-
reitungsstunden. Außerdem wirken 
die Schüler bei fünf Gottesdiens-

ten bei der Gestaltung mit. Alle 
Erstkommunionkinder freuen sich 
schon auf diesen großen Tag.

Familiengottesdienst  
am 28. Dezember

Der alljährliche Sonntag der Hl. Fa-
milie wurde zum Anlass genommen, 
altbekannte Weihnachtslieder in Er-
innerung zu rufen. Gekonnt spielten 
die beiden Firmlinge Maximilian auf 
der Ziehharmonika und Elena auf 
dem Klavier. Abgerundet wurde der 
besondere Sonntag instrumental 
und gesungen mit 3 Strophen des 
Liedes „Stille Nacht“. Anschließend 
erteilte Dekan Bernhard Kranebitter 
den Familien quer durch die Gene-
rationen den Segen.

Waldweihnacht mit den Minis
Auch die Tiere des Waldes sollten 
Weihnachten spüren! Voller Vor-
freude marschierten die Minis mit 
ihren selbstgebastelten Laternen 
los. Mitten im Wald wurde mit vol-
lem Elan ein Baum mit Äpfeln, Ka-
rotten, Nüssen, Strohsternen, … de-
koriert. Heißer Tee, Brot, Kekse und 
eine lange Geschichte rundeten das 
besondere Adventpicknick ab. Die-
ser Nachmittag war ein Erlebnis für 
alle. Danke an alle Beteiligten und 
Helferinnen.    Elisabeth Senfter
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Auch in diesem Jahr machten sich 
die Sternsinger auf den Weg durch 
Leisach, um Spenden für die Ent-
wicklungshilfe in Indien zu sam-
meln.

Die Männergruppe besuchte die 
Bewohner der Alten Straße, in den 
anderen Fraktionen waren drei 
Gruppen der Kinder unterwegs.

Danke den 6 Mädchen und 8 Bu-
ben, die bereit waren, ihre freie Zeit 

für diesen guten Zweck zu opfern!

Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
den Betreuern für die Begleitung 
und den fleißigen Helfern.

Ein großes Vergelt´s Gott gilt aber 
auch allen Leisacherinnen und Lei-
sachern für die herzliche Aufnahme 
der Sternsinger und die großzügi-
gen Spenden.

Sabine Frotschnig

Sternsingeraktion 2016

im Dezember: 
Bruder und Schwester in Not:  

€ 1.345,69

im Jänner: 
Sternsingeraktion:  

€ 5.359,48

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!

SAMMLUNGEN:
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Lieder und Weisen zur Weihnachtszeit 
gestaltet von Leisacher Sing- und Musikgruppen

Der Singkreis lud am 
27.12.2015 zu einem 
Konzert in die Pfarrkir-
che Leisach. Die Idee, 
dieses Konzert mit 
Leisacher Sing- und 
Musikgruppen zu ge-
stalten, fand großen 
Anklang und zeigte, 
dass die Gemeinde vie-
le musikbegeisterte Ta-
lente aufzuweisen hat. 
Einladend, mit Lich-
tern geschmückt, wur-
den die Besucher am 
Kirchplatz empfan-
gen und auf das Pro-
gramm eingestimmt.   
 
Festlich eröffnete das 
Bläserensemble der 
Mk Leisach den Abend 
und Obmann Andreas 
Leitner begrüßte die 
Gäste. Abwechselnd 
sangen und musizier-
ten der Michaelichor, 
die Familienmusik 
Bodner, das Terzett 
Burgfrieden, das Blä-
serensemble, das Män-
nerquintett und der 
Singkreis Leisach. Cornelia Zanon 
rundete den Abend gelungen 
mit weihnachtlichen Texten ab. 

Begleitet von der Familienmusik 
Bodner sangen zum Abschluss alle 

gemeinsam, Mitwirkende und Besu-
cher, „Oh du Fröhliche“ und ließen 
den Abend bei Glühwein, heißem 
Apfelpunsch und süßen Köstlichkei-
ten am Kirchplatz ausklingen.

Gabi Huber
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Ostergrab (Detail)

Aschermittwoch, 10. Februar  
19.00 Uhr: Messfeier mit Aschen-
kreuzauflegung 

1. Fastensonntag, 14. Februar  
8.45 Uhr: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier

2. Fastensonntag, 21. Februar 
8.45 Uhr: Messfeier, mitgestaltet 
von  den Erstkommunionkindern  
Andreas-Hofer-Gedenken mit Hau-
ger Schützen, Musikkapelle 
anschl. Fastensuppe-Essen im 
Pfarrheim

3. Fastensonntag, 28. Februar 
8.45 Uhr: Messfeier mit den Firm-
lingen

4. Fastensonntag, 6. März 
8.45 Uhr: Messfeier, mitgestaltet 
von den Erstkommunionkindern

5. Fastensonntag, 13. März 
8.45 Uhr: Messfeier

Palmsonntag, 20. März 
8.30 Uhr  Palmsegnung auf dem 
Kirchplatz, 
Palmprozession  
Messfeier - Passio mit den Firm-
lingen; anschießend: Einladung  zu  
Kaffee u. Kuchen 

Gründonnerstag, 24. März 
18.40 Uhr Mitfahrgelegenheit mit 
Privat-PKW am Kirchplatz 
19.00 Uhr Messe vom Letzten 
Abendmahl in der !!! HL. FAMILIE !!! 
Gemeinsam für alle Gläubigen des 
SR Lienz-Süd 
 

Anschl. ca. 20.30 – 21.00 Uhr. Öl-
bergandacht in der Pfarrkirche Lei-
sach

Karfreitag, 25. März 
14.30 Uhr Kreuzweg der Kinder 
19.00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu 
mit Kreuzverehrung und Kommu-
nionfeier, Kreuzweg von Höllwarth, 
gesungen vom Singkreis Leisach

Karsamstag, 26. März 
Grabesruhe des Herrn  
15.00 Uhr schlichte Speisensegnung

Versöhnungsfeier

am Di, 15. März, 19.00 Uhr  
mit anschließender Beichtgele-
genheit
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Sonntag, 1. Mai 
Dekanatswallfahrt nach Lavant,  
11.30 Uhr Start am Kirchplatz 
14.00 Uhr Wallfahrtsmesse in La-
vant mit Msgr. Jakob Bürgler 
 

Bittgang nach Burgfrieden entfällt

Ostern

Osterzeit
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2. Sonntag der Osterzeit, 3. April 
8.45 Uhr Messfeier

3. Sonntag der Osterzeit, 10. April 
8.45 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, mitgestaltet von 
den Erstkommunionkindern

4. Sonntag der Osterzeit, 17. April 
8.45 Uhr Messfeier

5. Sonntag der Osterzeit, 24. April, 
ERSTKOMMUNION 
9.20 Uhr Einzug der  
Erstkommunionkinder                                                                                 
9.30 Uhr Messfeier. Die ganze 
Pfarrgemeinde ist herzlich dazu 
eingeladen                                    
6. Sonntag der Osterzeit, 1. Mai 
8.45 Uhr Messfeier

Di, 3. Mai 
18.30 Uhr Bittgang großer Prozes-
sionsweg 
19.00 Uhr Messfeier

Do, 5. Mai Christi Himmelfahrt 
8.45 Uhr Messfeier

Sonntag, 15. Mai - Pfingsten 
HOCHFEST  
DER SENDUNG DES HL. GEISTES  
8.45 Uhr Festmesse

Pfingstmontag, 16. Mai 
10.30 Uhr Messfeier auf der Reiter 
Alm

Sa, 26. März
20.00 Uhr AUFERSTEHUNGSFEIER – 
OSTERNACHT mit Lichtfeier,  
Tauferneuerung und Speisenseg-
nung; anschl. Ostereierpecken. 
Singkreis Leisach
Ostersonntag, 27. März 
8.45 Uhr Festmesse am Ostertag
Ostermontag, 28. März 
Emmausgang - Treffpunkt:  
6.30 Uhr Luggauer Brücke / Bahn-
unterführung 
7.45 Uhr gemeinsames Frühstück 
beim Leisacher Wirt 
8.45 Uhr Messfeier, mitgestaltet 
von den Erstkommunionkindern
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Was mich bewegt 
 

Wenn wir diesen 
Rundblick in den 
Händen halten ist 
fast schon Ostern 
und dennoch ist es 
mir ein Bedürfnis, 

rückblickend auf die Advent- und 
Weihnachtszeit noch einmal danke 
zu sagen.

Danke    – unseren Seelsorgern für ih-
ren unermüdlichen Einsatz.

Danke – allen mitwirkenden Sänge-
rInnen und Musikgruppen für die 
Gestaltung der Gottesdienste.

Danke – den Helferinnen vom Otti-
lienchor und Pfarrgemeinderat für 
das Herrichten des Roratefrühstücks 
und für alle Sach-und Geldspen-
den. 

Danke – für jede helfende Hand 
beim weihnachtlichen Deko-
rieren unserer Kirche, sowie 
das Aufstellen der Krippe.   
Marlene Bachmann, Pfarrkoordinatorin
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Adventbasar 2015

Der Sozialkreis Amlach bedankt 
sich herzlich bei allen Helfern und 
Käufern, die zum Gelingen des Ba-
sars beigetragen haben. 
Der Erlös wird für soziale Zwecke 
im Dorf verwendet. 
(M.B.)

Sammlung  
Bruder und Schwester in Not

DANKE für € 454,10

Danke auch an Sandra Theurl  
für ihren jahrelangen Dienst  
als Lektorin;  
gleichzeitig freuen wir uns,  
Nadja Unterluggauer als  
neue Lektorin begrüßen zu dürfen.
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„Wir setzen Zeichen für 
eine gerechte Welt“

Es kam ein Betrag von  
€ 2.519,58 zusammen.

Den beiden Sternsinger-
gruppen danke für ihren 
Einsatz.

Wir bedanken uns auch 
bei allen Amlachern für 
die herzliche Aufnahme, 
die Bewirtung und die 
großzügigen Spenden 
„für eine gerechte Welt“.
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ZU GOTT HEIMGEKEHRT:
Am 21. November 2015 ist 
Herr Rainer Wendlinger 
plötzlich und unerwartet zu Gott 
heimgekehrt.
Möge Gott unserem Verstorbe-
nen all das Gute, das er in seinem 
Leben getan hat, reichlich lohnen. 
(M.B.)

DIE TAUFE  
HAT EMPFANGEN:
16. Jänner 2016
Emely Sophie Kumpitsch
Tochter von Ing. Benjamin  
Kumpitsch u. Carina Theurl
Patin: Bettina Kumpitsch 
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100. Geburtstag

Am 23. Dezember konnten 
wir im Namen der Pfarrge-
meinde der ältesten Amla-

cherin

Frau Leopoldine Jobst 

zum 100. Geburtstag  
gratulieren.

Wir wünschen weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen.
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Aschermittwoch, 10. Feber
19.00 Uhr Messfeier mit  
Aschenauflegung
 
So, 14. Feber, 1. Fastensonntag
8.45 Uhr Messfeier – anschließend 
Pfarrkaffee im Gemeindehaus

So, 21. Feber, 2. Fastensonntag
19.00 Uhr Messfeier
 
So, 28. Feber, 3. Fastensonntag
19.00 Uhr Messfeier 

So, 6. März, 4. Fastensonntag
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
 
So, 13. März, 5. Fastensonntag
8.45 Uhr Messfeier – anschließend 
Pfarrkaffee im Gemeindehaus

So, 20. März, Palmsonntag
19.00 Uhr Palmweihe   
beim Grandl-Kreuz
Palmprozession zur Kirche mit an-
schließender Messfeier
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Abend der Versöhnung 
am Sa, 19. März, 18.30 Uhr  
in der Hl. Familie

Beichtgelegenheit 
am  So, 20. März, 18.30 Uhr und 
nach der Abendmesse.

Fastenzeit

Karwoche

Ostern

Osterzeit

Do, 24. März, Gründonnerstag
19.00 Uhr Gemeinsame Feier vom 
Letzten Abendmahl des Seelsor-
geraumes Lienz-Süd in der Pfarre 
zur Hl. Familie.

Alle Amlacherinnen und Amlacher  
sind herzlich eingeladen! 
20.30 Uhr Ölbergandacht in der  
Ottilienkirche in Amlach

Fr, 25. März, Karfreitag
19.00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi
 
Sa, 26. März, Karsamstag
15.00 Uhr schlichte Speisensegnung
 

So, 27. März, Ostersonntag
Hochfest der  
Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr Familienfestmesse mit 
Erneuerung des Taufbekenntnisses 
- anschließend Agape
 
Mo, 28. März, Ostermontag
19.30 Uhr Messfeier
 

So, 3. April,  2. So der Osterzeit 
19.30 Uhr Messfeier 
 
So, 10. April, 3. So der Osterzeit
19.30 Uhr Wortgottesdienst  

So, 17. April, 4. So der Osterzeit
19.30 Uhr Messfeier
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So, 24. April, 5. So der Osterzeit  
19.30 Messfeier

Mo, 2. Mai, 19.00 Uhr Bittgang nach 
Ulrichsbichl mit Messfeier

Di, 3. Mai, 19.00 Uhr Bittgang zum 
Goggkreuz

Mi, 4. Mai, 19.00 Uhr Bittgang durch 
die Felder 

Do, 5. Mai, Christi Himmelfahrt
19.30 Uhr Festmesse

So, 8. Mai, 7. So der Osterzeit
10.00 Uhr Firmung mit Msgr. Jakob 
Bürgler

So, 15. Mai, Pfingstsonntag
19.30 Uhr Festgottesdienst
 
Mo, 16. Mai, Pfingstmontag
19.30 Uhr Messfeier

Jeden Mittwoch um 17.00 Uhr 
(Sommerzeit 18.00 Uhr) Rosenkranz 
in der Kirche

So, 1. Mai, 6. So der Osterzeit 
Dekanatswallfahrt nach Maria La-
vant

11.45 Uhr Treffpunkt der Fußwall-
fahrer bei der Kirche

14.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
am Lavanter Kirchbichl mit Msgr. 
Jakob Bürgler

19.30 Uhr Messfeier in Amlach

Erstkommunion
 
Veronika Lienharter feiert heuer 
die Erstkommunion mit ihrer Klas-
se am Sonntag, 17. April 2016 um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche zur Hl. 
Familie.
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Was mich bewegt …   
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Allerheiligen & Allerseelen  

Zu Allerheiligen wurde am Vormit-
tag in unserer Pfarrkirche eine Hl. 
Messe gefeiert, musikalisch ge-
staltet vom „Ensemble Koller“, und 
anschließend wurden die Gräber 
besucht und gesegnet. Am Aller-
seelentag um 19.00 Uhr abends 
feierten wir einen Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier, wobei 
dieser von den „Lavanter Bläsern“ musikalisch gestaltet wurde. Auch an die-
sem Abend wurden die Gräber besucht und gesegnet. (H.H.)

Adventkranzbinden und Advent-
kranzsegnung in der Römerstube

Im November wurde unter Or-
ganisation der Ortsbäuerinnen 
von Lavant bei Elisabeth Kaple-
nig daheim der Adventkranz für 

die Pfarrkirche gebunden. Viele 
Helfer/innen trafen sich dort und 
verbrachten einen feinen Abend 
beim Adventkranzbinden.  
Pfarrkoordinator Hansi segnete die-
se anschließend in einer kleinen fei-
erlichen Zeremonie. 

Adventkranzsegnung im Kinder-
garten  / Volksschule Lavant

Den Adventkranz für den Kinder-
garten und die VS Lavant segne-
te Pfarrkoordinator Hansi in einer 
netten kleinen Feier gemeinsam 
mit den Kindern und Lehrperso-
nen.

Beim Adventkranz binden Nach der Adventkranzsegnung

Die Lavanter Bläser

Adventkranzsegnung in Schule und Kindergarten
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Roratemessen im Dezember  

Im Dezember fanden insgesamt 
drei „Roraten“ jeweils um 06.00 
Uhr Früh in der Kapelle statt. 
Musikalisch gestaltet wurden die 
Roraten vom „Duo Michl und 
Thomas“, vom Gitarrenduo „Renè 
und Gaba“ und vom Querflöten-
quartett „Sina, Lisa, Hans-Peter 
und Sophia“. An einem Morgen 
gab es nach der Rorate ein herz-
haftes Roratefrühstück, welches 
von Paula und Elisabeth liebevoll 
vorbereitet wurde.

Adventkonzert mit „Irschner Blech“

Anfang Dezember fand ein Ad-
ventkonzert der renommierten 
„Irschner Blech“ in unserer Pfarrkir-
che statt. Viele Menschen folgten 
der Einladung zum Lauschen der 
weihnachtlichen Lieder und Klän-
ge. Im Anschluss an das Konzert 
gab es am Kirchplatz eine Agape.

Gitarrenduo Rene und Gaba

Hanspeter mit den Fläötistinnen Sina, Lisa und Sofia

Duo Michl und Thomas Elisabeth und Paula beim Roratefrühstück

Irschner Blech
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Friedenslicht

Am Hl. Abend wurde das Frie-
denslicht von Gerti beim Roten 
Kreuz in Lienz abgeholt und dann 
von unseren Minis verteilt.

Christtag

Am Christtag wurde die Festmesse 
von den „Lavanter Bläsern“ musi-
kalisch gestaltet, zelebriert wurde 
diese von P. Martin Hasitschka SJ 
aus Innsbruck.

Christmette

Die „Tristacher Turmbläser“ hie-
ßen die Kirchgänger/innen vom 
Kirchplatz aus mit wunderschönen 
Weisen zur Christmette willkom-
men. Reinhold Koller und Monika 
Bodner gestalteten die Christmet-
te, welche von Bernhard Kranebit-
ter zelebriert wurde, musikalisch. 
Die Kirche war bis auf den letzten 
Platz gefüllt.

Kinderweihnacht

Am Weihnachtstag um 15.00 
Uhr trafen wir uns beim Widum, 
um gemeinsam – angeführt von 
einem Esel und einem kleinen 
Schäfchen – zur Törlkrippe zu 
wandern und dort das Jesukind in 
seine Wiege zu legen. Viele Kinder 
und Erwachsene aus nah und fern 
waren mit dabei und erfreuten 
sich schöner Lesungen, Klänge 
und einer einzigartigen Stimmung.

P. Hasitschka SJ mit den Minis

Kinder auf dem Weg zur Törlkrippe

Monika Bodner und Reinhold Koller

Tristacher Turmbläaser
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Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ ... 

… an Mechthild und Andrea, die 
stets sehr liebevoll und kreativ 
unsere Pfarrkirchen und den Vor-
platz mit Blumenarrangements 
ausstatten.

… an unsere Minis und Minibe-
treuerin Gerti, die einen sehr wert-
vollen Beitrag für unsere Gemein-
schaft leisten.

… an die Organisten Michael Pa-
cher und Klaus Oberhuber aus 
Tristach.

… an unseren Wortgottesdienstlei-
ter Martin, der regelmäßig für inte-
ressante und feierliche Wortgottes-
dienste sorgt.

… an alle, die mit ihren musikali-
schen Beiträgen unsere Feiern ver-
schönern.

… an alle, die auf so vielfältige Art 
und Weise regelmäßig mit ihren 
Beiträgen für wundervolle Momen-
te in unserer Pfarre sorgen.

Hansi Hanser

Mini-Weihnachtsfeier und -probe

In der Römerstube fand die Mini-
weihnachtsfeier nach der Minis-
trantenprobe in der Pfarrkirche 
statt, wobei unsere Ministrant/
innen ein kleines Weihnachts-
präsent von Minibetreuerin Gerti 
erhielten. Pfarrer Bernhard und 
Wortgottesdienstleiter Martin fei-
erten auch mit.Mini-Weihnachtsfeier

Der Osttiroler Bäuerinnenchor

Organist Klaus Oberhuber aus Tristach



LAVANT 47

Mi, 10.02.2016 Aschermittwoch 
18.15 Uhr Messe mit Aschenkreuz-
auflegung (Kapelle)

1. Fastensonntag, 14.02.2016 
10.15 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche)

Sa, 20.02.2016 
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Erst-
kommunionkindern (Pfarrkirche)

3. Fastensonntag, 28.02.2016 
10.15  Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche)

4. Fastensonntag, 06.03.2016 
10.15  Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche)

5. Fastensonntag, 13.03.2016
10.15 Uhr Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern (Pfarrkirche)

Beichtgelegenheit 
So, 13. 03. nach der Messfeier 
 
Abend der Versöhnung  
am Sa, 19. 03., 18.30 Uhr in der Hl. 
Familie
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Ostern

So, 20.03.2016 Palmsonntag
10.15 Uhr Palmweihe und Fest-
messe (Pfarrkirche)

Gründonnerstag, 24.03.2016 
19.00 Uhr Feier vom Letzten 
Abendmahl gemeinsam mit 
Amlach und Leisach in !!Lienz-Hl. 
Familie!!
Karfreitag, 25.03.2016 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht, Treff-
punkt beim Widum 

Karsamstag, 26.03.2016 
15.00 Uhr schlichte Speisenweihe 
(Widum)

Sa, 26.03.2016 
20.00 Uhr Auferstehungsfeier 
mit Lichtfeier (Pfarrkirche)

So, 27.03.2016 Ostersonntag 
10.30 Uhr Festmesse (Pfarrkirche)

Mo, 28.03.2016 Ostermontag
10.15 Uhr Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern (Pfarrkirche)

Werktagsmessen 

Jeden Donnerstag findet um 18.15 Uhr in der Kapelle eine Hl. Messe statt. 

An jedem 1. Donnerstag im Monat wird die Messe von Pfarrer Bernhard 
Kranebitter gehalten, mit vor- und nachheriger Sprechstunde (Beichtgele-
genheit).
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Osterzeit
Weißer Sonntag, 03.04.2016 
10.15 Uhr Erstkommunion, Fest-
messe (Pfarrkirche)

So, 10.04.2016 Lavanter Kirchtag 
08.30 Uhr Prozession mit Opfer-
widder vom „Wirt`s Platzl“ zur  
Pfarrkirche, 
09.00 Uhr Festmesse mit Opferwid-
dersegnung (Pfarrkirche)

Sa, 16.04.2016 
19.00 Uhr Vorabendmesse (Pfarr-
kirche)

So, 24.04.2016 
10.15 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche) 

Do, 05.05.2016 Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (Pfarrkirche)

So, 08.05.2016 
10.15 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche)

Sa, 16.04.2016 
19.00 Uhr Vorabendmesse  
(Pfarrkirche) 

So, 15.05.2016 Pfingstsonntag 
10.15 Uhr Festmesse (Pfarrkirche)

So, 16.05.2016 Pfingstsonntag 
10.15 Uhr Messfeier (Pfarrkirche)

So, 01. Mai 2016 
14.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
mit Msgr. Jakob Bürgler  
(Ausgrabungen Bischofskirche)

G
O

TT
ES

D
IE

N
ST

E 
 IN

  L
AV

A
N

T

Was uns in den nächsten Wochen 
erwartet …

Alle anstehenden Termine und 
Veranstaltungen werden in den 
monatlichen Pfarrmitteilungen 
extra angekündigt.

Wir freuen uns auf die wärmere 
Jahreszeit, die Sonne und viele 
schöne gemeinsame Momente in 
unserer Pfarrgemeinschaft!

Hansi Hanser (Pfarrkoordinator)

 
4. November 2015

Agnes Brunner 

 Der Herr schenke ihr  
die Fülle Seines Friedens!

TODESFALL:



49TRISTACH

Palmsonntag, 20. März
08.45 Uhr Palmweihe bei der Tratte, 
Palmprozession zur Kirche mit an-
schließender Messfeier

Di, 22. März
18.30 Buß-Gottesdienst

Gründonnerstag, 24. März
20.00 Uhr Messfeier vom Letzten 
Abendmahl 

Sa, 26. März  

20.00 Osternachtsfeier zum Fest 
der Auferstehung Jesu Christi 

Die Feier von Erstkommunion und Firmung
Sa, 7. Mai  

10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst 
zur Firmung
Firmspender:  
Msgr. Jakob Bürgler

Gottesdienste während der Karwoche

Gottesdienste zu Ostern

Karfreitag, 25. März
15.00 Kinder-Kreuzweg
18.30 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi

Karsamstag, 26. März
11.00-15.00 Uhr Anbetungs- 
stunden;  
zum Abschluss: Speisensegnung

So, 24. April  

10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst 
zur Erstkommunion

Ostersonntag, 27. März
8.45 Uhr Festmesse 
Ostermontag, 28. März
8.45 Uhr Messe

Einige der tüchtigen Tristacher Minis beim Rorate-Frühstück
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Die Karwoche und Ostern in der Klosterpfarre St. Marien

Palmsonntag, 20. März
10.30 Uhr: PALMWEIHE auf dem Johannesplatz –
 anschließend Palmprozession und feierlicher Gottesdienst. 
 Gestaltung: Kirchenbläser. 
 Bei Regenwetter:  Um 10.30 Uhr im Kreuzgang; anschließend Hl. Messe.

Mittwoch in der  Karwoche, 23. März
19.30 Uhr: Versöhnungsfeier; mit der Gruppe Júvenis.
Beichtgelegenheit: an jedem Tag um 8.00 Uhr.

Gründonnerstag, 24. März
 Am Vormittag kein Gottesdienst. 
19.30 Uhr: ABENDMAHLFEIER - vom Chor gestaltet, 
 anschließend nächtliche Anbetung im Kapitelsaal.

Karfreitag, 25. März
 Am Vormittag kein Gottesdienst. 
15.00 Uhr: Kinderkreuzweg
19.30 Uhr: Gedächtnisfeier an das Leiden und Sterben des Herrn -  
 musikalisch gestaltet von unserem Männerchor 

Karsamstag, 26. März
 Tag der Grabesruhe unseres Herrn. 
 Am Vormittag kein Gottesdienst. 
15.00 Uhr: Speisensegnung. Die Speisensegnung sollte nicht zur 
 Osterliturgie hochstilisiert werden. Deshalb halten wir 
 um 15.00 Uhr eine schlichte Speisensegnung. Osterspeisen wer-  
 den nach allen Ostergottesdiensten gesegnet.  

19.30 Uhr: OSTERNACHTSFEIER
 Feier der Auferstehung des Herrn; mit Chor u. Bläsern u. Orgel.   
 Kerzen für die Lichtfeier am Kircheneingang erhältlich!

Ostersonntag, 27. März und Ostermontag, 28. März
 Hl. Messen wie am So:   
8.00, 9.00 (Chor + Orchester), 10.30 u. 19.30 Uhr. 

 Speisensegnung:  nach jedem Gottesdienst.
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Gottesdienste in Lienz St. Andrä – Karwoche und Ostern 2015

Palmsonntag, 20. März
10.00 Uhr: Palmweihe am Pfarrplatz, Palmprozession, feierl. Gottesdienst 
  musik. Gestaltung: Patriasdorfer Bläser, Jugendchor, Firmlinge,   
  Erstkommunionkinder
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht

Gründonnerstag, 24. März
19.30 Uhr: Messe vom Letzten Abendmahl - anschl. Ölbergandacht
  Gestaltung: Pfarrgemeinderat

Karfreitag, 25. März
05.00 Uhr: Jugendkreuzweg
08.00 – 12.00 Uhr: Anbetung vor dem Kreuzaltar
15.00 Uhr: Kreuzweg mit Kindern
19.30 Uhr: Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung u. Kommunionfeier   
  (bitte zur Kreuzverehrung eine rote Rose mitbringen)
  Gestaltung: Pfarrchor

Karsamstag, 26. März
08.00 – 12.00 Uhr: Anbetung vor dem Kreuzaltar
15.00 Uhr:  Segnung der Osterspeisen
20.00 Uhr: Feier der Osternacht
  „Kleine Orgel-Solo-Messe“ von J. Haydn, „Halleluja“ von Händel
  Anschl. Austeilung der gesegneten Osterbrote 
  Osterlichterund Tropfbecher werden vor der Kirche angeboten.

Ostersonntag, 27. März
10.00 Uhr: Festlicher Oster-Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde
  Gestaltung: „Sternschnuppen“
  anschl. Ostereiersuche für die Kinder im Pfarrgarten

18.00 Uhr: Osterhochamt
  „Krönungsmesse“ von W.A.Mozart für Soli, Chor u. Orchester 

Ostermontag, 28. März
10.00 Uhr: Hl. Messe. Gestaltung: Patriasdorfer Bläser
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